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Nachrichtenblatt 
       Gemeinde 

 PIERBACH 

Bauverhandlungstermine  
Bauvorhaben haben meist eine längere Vorlauf- und Planungszeit. Um unan-
genehme Überraschungen zu vermeiden, soll vor der Endausfertigung eines 
Planes unbedingt mit einem Entwurf die kostenlose Beratung der Bausachver-
ständigen in Anspruch genommen werden!  

 

Die nächsten Termine: 01.10.2026 
    03.11.2026 
    26.11.2026    
 
Anmeldung:  Herr Christian Schachinger  (07267)8255-12 
  Frau Romana Höpfler (07267)8255-0 

Gemeindeamt und Postpartner geschlossen  

ASZ—Ersatztermin 

Am Donnerstag, 17. September 2026 ist das Bürgerservice und der Post-
partner wegen einer Fortbildung ganztägig geschlossen. 

Am Freitag, 25. September 2026 ist das Gemeindeamt und der Postpartner 
wegen einem gemeinsamen Ausflug der Gemeindebediensteten ganztägig 
geschlossen. 

Auch werden die ASZ-Mitarbeiterinnen an diesem Ausflug teilnehmen, daher 
ist das ASZ ersatzhalber am Donnerstag, 24. September 2026 von       
12:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet.  

Achtung – Bitte keinen Hausmüll in öffentliche Mistkübel 
werfen! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

Die öffentlichen Mistkübel sind ausschließlich für kleine Abfälle unterwegs vor-
gesehen. Leider kommt es immer wieder vor, dass Hausmüll über diese Be-
hälter entsorgt wird. 
Gerade in den Sommermonaten führt dies zu unangenehmen Gerüchen, lockt 
Ungeziefer an und verursacht zusätzlichen Aufwand bei der Entleerung und 
Reinigung. Unsere Bauhofmitarbeiter kümmern sich regelmäßig um die Ent-
leerung der öffentlichen Mistkübel – sie sind jedoch nicht für die Entsorgung 
von privatem Hausmüll gedacht. 
Wir bitten Sie daher, Ihren Hausmüll ordnungsgemäß über die vorgesehenen 
Entsorgungssysteme zu entsorgen. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis! 
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Bedarf bzw Möglichkeit der Nachbarschaftshilfe 
 

In den letzten Wochen und Monaten melden sich immer wieder Gemeindebürgerinnen und -bürger, die 
eine gewisse Unterstützung vor allem bei den Arbeiten rund um`s Haus (Rasen, Unkraut, Strauchschnitt, 
..) benötigen würden. Daher der Aufruf an alle Privatpersonen aber auch Vereine und Organisationen: 
sollten diesbezüglich freie Kapazitäten bestehen und Interesse an sinnstiftenden Tätigkeiten zum Wohle 
von Mitbürgerinnen und -bürgern gegeben sein, bitte gerne – ganz unverbindlich – bei Bgm. Richard Frei-
nschlag (0664 8259046 od. freinschlag@pierbach.ooe.gv.at) melden. Hier würde dann entsprechend 
Kontakt hergestellt und die Rahmenbedingungen geklärt werden. 

Vielleicht können in diesem Zuge auch nachhaltige Strukturen im Sinne der „Sozialregion Freistadt“ für 
unsere Gemeinde aufgebaut werden, die es auch in Zukunft älteren Mitbürgerinnen und -bürgern ermögli-
chen, möglichst lange in den eigenen vier Wänden in der Heimatgemeinde selbstbestimmt wohnen zu 
können. Oft sind es die kleinen Dinge, die Großes ermöglichen. 

mailto:freinschlag@pierbach.ooe.gv.at
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ASZ – Änderung bei der Sammlung von Batterien  
und Akkus  

 

Lithium-Batterien und -Akkus sorgen für erhöhte Explosions- und Brandgefahr in Ihrem Eigenheim sowie 
bei der Entsorgungsstelle im ASZ. Aufgrund dieser Gefahren gibt es Änderungen bezüglich der Entsor-
gung von Batterien sowie Akkus mit oder ohne Lithium.  
 

Lithium-Batterien und -Akkus sowie alle Knopfzellen und E-Zigaretten, müssen separat dem ASZ-
Personal übergeben werden, um eine Trennung der unterschiedlichen Batteriearten zu gewährleisten.  
 

Erhöhte Gefahr geht von beschädigten Lithium-Batterien sowie -Akkus aus. Diese erkennt man häufig an:  
 Verformungen (z.B. aufgebläht)  
 Seng-Spuren  
 verschmorter Geruch 
 Erhitzung ohne Gebrauch und Verfärbungen  
 

Wenn möglich, alle Arten von Batterien und Akkus aus den Geräten nehmen – falls keine Entnahme der 
Batterien möglich ist, ebenfalls dem ASZ-Personal übergeben. Nicht angenommen werden Industriebatte-
rien, z.B. von PV-Speichern, E-Mopeds/-Rollern/-KFZ  

Gemeinsam das Gedächtnis stärken: Training für Menschen mit  

Gedächtnisproblemen 

Viele Menschen bemerken im Laufe der Jahre Veränderungen im Ge-
dächtnis. Namen fallen nicht sofort ein, Termine werden vergessen 
oder alltägliche Abläufe brauchen mehr Zeit. Solche Erfahrungen kön-
nen verunsichern – sie sind jedoch keine Seltenheit und in vielen Fäl-
len zum Beispiel durch gezieltes Gedächtnistraining positiv beein-
flussbar. 
 
Die Demenzservicestelle Schwertberg der Volkshilfe hat die richti-
gen Expert*innen für Sie! Unsere umfangreich geschulten Gedächt-
nistrainer*innen zeigen Ihnen, dass man durch: Lesen, Lernen, Ge-
spräche führen, einfache Denkaufgaben, Bewegung und gemeinsa-
mes Erleben vorhandene Fähigkeiten stabilisieren und Sicherheit im 
Alltag gewinnen kann.  
 
Das Gedächtnistraining richtet sich gezielt an Menschen, die bereits Gedächtnisprobleme haben oder 
mit einer Demenz leben. Gleichzeitig erleben auch Angehörige Entlastung, wenn sie sehen, dass ihre 
ihnen nahestehenden Personen aktiv eingebunden sind und positive Erfahrungen machen. 
 
Die Rückmeldungen unserer Gruppenteilnehmer*innen sind durchwegs positiv: Das Training wird 
als stärkend, entlastend und bereichernd erlebt – nicht zuletzt, weil der Spaß dabei nicht zu kurz kommt. 
 
Psychologische Studien weisen darauf hin, dass ein frühzeitiger Trainingseinstieg wesentlich dazu bei-
trägt, Lebensqualität und Selbstständigkeit möglichst lange zu erhalten.  
 
Wenn Sie selbst Gedächtnisveränderungen bemerken oder als Angehörige nach einem passenden Ange-
bot suchen, wenden Sie sich gerne an die Volkshilfe Demenzservicestelle Schwertberg unter der Tele-
fonnummer: 0676 8734 1463 oder per E-Mail: dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at. Unter dieser Num-
mer können Sie sich auch gerne für eine kostenlose klinisch-psychologische Abklärung und Beratung für 
Sie und Ihre An- und Zugehörigen melden.  
 

Netzwerk DEMENZ OÖ  
  

Ein Angebot für Menschen mit Demenz in OÖ  
 

tel:0676%208734%201463
mailto:dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at


Verpflichtende Sachkunde-Ausbildung vor Anschaffung eines Hundes 
 

Es muss bereits vor Anschaffung des treuen Begleiters einiges beachtet werden. Neben der Auswahl 
des richtigen Hundes muss ein Kurs inkl. Prüfung absolviert werden. 
Nähere Infos finden Sie in der Oö. Hundehalteverordnung 2024 . 
 

Die verpflichtende Sachkunde-Ausbildung 
 

Zukünftige Hundehalter:innen haben in Oberösterreich die Pflicht, vor Anschaffung eines Hundes ei-
ne spezielle Ausbildung positiv zu absolvieren. Mit positiver Absolvierung der schriftlichen Prüfung 
erhalten die künftigen Hundehalter:innen den sogenannten Sachkundenachweis, der sie zum Halten 
eines Hundes in Oberösterreich berechtigt. 
 

Warum der Sachkundenachweis? 
 

Mit dem Sachkundenachweis soll sichergestellt werden, dass Hundehalter:innen in der Lage sind, ei-
nen Hund tierschutzgerecht zu halten und das allgemeine Gefährdungspotential eines Hundes für 
Menschen und Tiere kennen und abschätzen zu können. 
 

Inhalt & Umfang der Sachkunde 

Wo kann man die Ausbildung für den Sachkundenachweis absolvieren? 
 

Alle Kurse für die Absolvierung der Sachkunde-Ausbildung finden Sie hier: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/hunde-sachkunde-kurse.htm 

Seite  5 Nachrichtenblatt der Gemeinde Pierbach 

Eltern- und Mutterberatung im Bezirk 
Freistadt: Unterstützung von Anfang an 
Die ersten Lebensjahre eines Kindes bringen viele Fragen, Un-
sicherheiten und Herausforderungen mit sich. Genau hier setzt 
die Eltern- und Mutterberatung der Kinder- und Jugendhilfe im 
Bezirk Freistadt an: Sie bietet kostenlose, vertrauliche Unter-
stützung für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. 
Das Angebot richtet sich an Eltern, die sich zu Themen wie 
Entwicklung, Ernährung oder Pflege ihres Kindes informieren möchten. Fachkräfte wie Hebammen sowie 
Ärztinnen und Psychologinnen stehen beratend zur Seite.  
Beratungszeiten und Standorte 
Die Eltern- und Mutterberatung findet regelmäßig an folgenden Standorten im Bezirk statt: 

• Freistadt 

• Pregarten 

• Unterweißenbach 
 
Mehr als nur Beratung 
Neben der klassischen Eltern- und Mutterberatung bieten die Familieninformationszentren auch offene 
Elterntreffs, sowie weiterführende Beratungsangebote in der Erziehungs- und Familienberatung rund um 
die Erziehung von Kindern im Alter von 3 bis 18 Jahre an.  
Ergänzt wird das Angebot mit juristischer Familienberatung. Ziel ist es, Eltern frühzeitig zu unterstützen 
und ein starkes Netzwerk für Familien in der Region zu schaffen. Mit diesem präventiven und nieder-
schwelligen Angebot leistet das Familieninfomationszentrum einen wichtigen Beitrag zur Stärkung von 
Familien und zur gesunden Entwicklung von Kindern im Bezirk Freistadt. 
 

Termine finden Sie hier unter:  
„Eltern-/Mutterberatung“ bzw. „Erziehungs- und Familienberatung“ 
https://www.land-oberösterreich.gv.at/22887.htm 
Tel.: 07942-702-62341 
E-Mail: FIZ.BH-FR.Post@ooe.gv.at 

• Dauer: 6 Stunden Theorie (vor Hundehal-
tungsmeldung) + 2 Stunden Pra-
xis (nachzuweisen innerhalb eines Jahres 
nach Hundehaltungsmeldung und ist mit jedem 
neuen Hund zu absolvieren, sofern die Hunde-
halter:in nicht unter zumindest eine der Aus-
nahmen des § 2a Abs 5 der 2. Tierhaltungsver-
ordnung fällt.) 

• Allgemeine Anforderungen an Haltung und 
Pflege von Hunden 

• Wesen, Verhalten und rassespezifi-
sche Eigenschaften von Hunden 

• Beratung betreffend Rassewahl, Anschaffung 
und Kosten von Hunden 

• Erziehung und Ausbildung von Hunden 
• Gefahrenquellen und Gefahrenvermeidung im 

Umgang mit Hunden 
• Rechtliche Rahmenbedingungen der Hunde-

haltung 

https://ris.bka.gv.at/eli/lgbl/OB/2024/101/20241121?Abfrage=LgblAuth&Titel=&Lgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=True&SucheNachSonstiges=False&VonDatum=01.01.2024&BisDatum=21.11.2024&Bundesland=Ober%C3%B6sterr
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/hunde-sachkunde-kurse.htm
https://www.land-oberösterreich.gv.at/22887.htm
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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